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19.30 – 21.15 UHR ÖE DE
SCHLAFLOS
(SLEEPLESS)
O P E R von Peter Eötvös
In deutscher Sprache mit dt. ÜT 
ML Vassilis Christopoulos
Brull, Fournier, Heuser, Jankowski, 
Kim, Lerchenberger, Miyus, 
Vermillion, Zhuravel 
Freitags-Abonnement 1 / € 7 bis € 78
19.00 Uhr EINFÜHRUNG

20.00 – 21.15 UHR / STUDIO-
BÜHNE
VOM VERSCHWINDEN
DER KÖRPER
TA N Z S T Ü C K von Maura 
Morales
Zu Musik von Michio Woirgardt
Ballett Graz
€ 28

21.15 – 22.15 UHR 
STUDIOBÜHNE
NACHGE-
SPRÄCH
VOM VERSCHWIN-
DEN DER KÖRPER
Eintritt frei

17.00 UHR 
TREFFPUNKT 
FOYER
FÜHRUNG 
DURCH 
DIE 
OPER
€ 7

18.15 – 19.10 UHR 
STUDIOBÜHNE
INTERAKTIVE 
EINFÜHRUNG
CRAZY FOR YOU
€ 5

19.30 – 22.30 UHR
CRAZY FOR YOU
M U S I C A L  von George Gershwin
In englischer und deutscher Sprache mit 
deutschen Übertiteln
ML Johannes Braun
Batinić, Bischoff, Doujenis, Hupka, Jähnig, Jung, Koller, 
Miller, Murke, Niedermair-Miller, Oh, Prenner, Ratej, 
Rothenpieler, Scherler, Viktorsson, Witzurke 
Samstags-Abonnement / € 8 bis € 89
19.00 Uhr EINFÜHRUNG

11.00 – 12.15 UHR
STUDIOBÜHNE
VOR DER 
PREMIERE
VENUS IN 
SEIDE
€ 3

15.00 – 16.45 UHR
DIE NACHTIGALL 
VON GORENJSKA
(GORENJSKI SLAVČEK)
O P E R von Anton Foerster
In slowenischer Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Marko Hribernik
Adam, Crnić, Feldhofer, Fournier, Haas, Jankowski, 
Kim, Oreščanin, Pichler, Solunya, Zelinka
Sonntag-Nachmittags-Abonnement 1 / € 5 bis € 72 
14.30 Uhr EINFÜHRUNG

20.00 – 21.15 UHR 
STUDIOBÜHNE
VOM VER-
SCHWINDEN 
DER KÖRPER
TANZSTÜCK von Maura 
Morales / Zu Musik von 
Michio Woirgardt
Ballett Graz
€ 28

09.00 – 10.30 UHR / CAFÉ STOLZ
ERLEBNIS 
OPERNHAUS
für Kindergartengruppen nach 
vorheriger Anmeldung unter 
operaktiv@oper-graz.com

19.30 – 21.30 UHR / SPIEGELFOYER
OPERNSTUDIOKONZERT
ZUM 100. TODESJAHR VON GIACOMO PUCCINI
Mit Neven Crnić, Mario Lerchenberger, Tetiana Miyus, 
Euiyoung Peter Oh, Ekaterina Solunya, Andżelika Wiśniewska 
Klavier Maris Skuja
Kammerkonzert-Abonnement / € 24

14.30 – 14.45 UHR 
CAFÉ STOLZ
ESPRESSO-
KONZERT
Für die Bestellung 
eines begleitenden 
Kaffees empfehlen 
wir, das Café Stolz 
schon vor Konzert-
beginn zu besuchen.
Eintritt frei

19.30 – 21.15 UHR
DIE NACHTIGALL 
VON GORENJSKA
(GORENJSKI SLAVČEK)
O P E R von Anton Foerster
In slow. Sprache mit dt. ÜT 
ML Marko Hribernik / Adam, Crnić, 
Fournier, Haas, Jankowski, Kim, 
Koller, Oreščanin, Pichler, Solunya, 
Zelinka / Mittwochs-Abonnement 2 
/ € 5 bis € 72
19.00 Uhr EINFÜHRUNG

20.00 – 21.15 UHR 
STUDIOBÜHNE
VOM VER-
SCHWINDEN 
DER KÖRPER
TA N Z S T Ü C K von 
Maura Morales / Zu 
Musik von Michio 
Woirgardt
Ballett Graz / € 28

21.15 – 22.15 UHR 
CAFÉ STOLZ
NACHKLANG 
DIE NACHTIGALL
VON GORENJSKA
Für alle mit Anspruch 
auf ein Last-Minu-
te-Ticket. / € 8 (inkl. 
Vorstellungsbesuch) 
Anmeldung unter
mattia.scassellati@
oper-graz.com

19.30 – 22.15 UHR 
MACBETH
O P E R  von Giuseppe Verdi
In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Vassilis Christopoulos
Kaiser, Kim, Lerchenberger, Oh, Solunya, 
Zalasiński
€ 7 bis € 78
19.00 Uhr EINFÜHRUNG

22.15 – 23.00 UHR / CAFÉ STOLZ
NACHKLANG XXL
MACBETH – GENIALE 
NEUINSZENIERUNG ODER 
UNNÖTIGE PROVOKATION?
Eintritt frei

16.00 – 18.00 UHR / 
MALERSAAL
TRIOLINO
DOPPELT HÄLT 
BESSER!
Tickets unter 
Tel. 01 505 6356
www.jeunesse.at

19.30 – 22.30 UHR
CRAZY FOR YOU
M U S I C A L  von George Gershwin
In englischer und deutscher Sprache mit 
deutschen Übertiteln
ML Marius Burkert
Batinić, Bischoff, Doujenis, Hupka, Jähnig, Jung, Koller, Miller, Murke, 
Niedermair-Miller, Oh, Prenner, Ratej, Rothenpieler, Scherler, Viktorsson,
Witzurke
€ 8 bis € 89
19.00 Uhr EINFÜHRUNG

PREMIERE
11.00 UHR / CURSAAL, 
ST. RADEGUND
DER BERGGEIST VOM 
SCHÖCKL
Miniatur-Erzähl-Oper von Christoph 
Breidler und Susanne F. Wolf
In Zusammenarbeit mit der
Kunstuniversität Graz (KUG)
Eintritt frei

ZUM LETZTEN MAL
15.00 – 16.45 UHR
SCHLAFLOS (SLEEPLESS)
O P E R von Peter Eötvös
In dt. Sprache mit dt. ÜT / 
ML Vassilis Christopoulos / Brull, 
Fournier, Heuser, Jankowski, Kim, 
Lerchenberger, Miyus, Vermillion, 
Zhuravel / Sonntag-Nachmit-
tags-Abonnement 2,  Sonn-
tag-Nachmittags-Mix / € 5 bis € 72 / 
14.30 Uhr EINFÜHRUNG

ZUM LETZTEN MAL
20.00 – 21.15 UHR / 
STUDIOBÜHNE
VOM VER-
SCHWINDEN 
DER KÖRPER
TA N Z S T Ü C K von Maura 
Morales / Zu Musik von 
Michio Woirgardt / Ballett 
Graz / € 28

19.30 – 22.00 UHR
KONZERT ZUM WELTFRAUENTAG
#WEARE STARKE STIMMEN. STARKE FRAUEN.
Mit Schick Sisters + Opus Band, Corry Gass, Kernölamazonen, Monika Ballwein, Poxrucker Sisters, 
Simone Kopmajer, Vesna Petkovic mit Chor „SoSamma“, Virginia Ernst, Zelda Weber
€ 12 bis € 59

17.30 – 20.00 UHR
KOSTPROBE
VENUS IN SEIDE
€ 5

14.30 – 14.45 UHR / CAFÉ STOLZ
ESPRESSOKONZERT
Für die Bestellung eines begleitenden Kaffees empfehlen wir, das Café Stolz schon 
vor Konzertbeginn zu besuchen.
Eintritt frei

19.30 – 22.30 UHR
CRAZY FOR YOU
M U S I C A L  von George Gershwin
In englischer und deutscher Sprache mit 
deutschen Übertiteln
ML Marius Burkert
Batinić, Bischoff, Doujenis, Hupka, Jähnig, Jung, Koller, Miller, 
Murke, Niedermair-Miller, Oh, Prenner, Ratej, Rothenpieler, 
Scherler, Viktorsson, Witzurke
Freitags-Abonnement 2 / € 8 bis € 89
19.00 Uhr EINFÜHRUNG

22.30 – 23.30 UHR / CAFÉ STOLZ
NACHGESPRÄCH
CRAZY FOR YOU
Eintritt frei

11.00 UHR / STIEGLERHAUS, 
ST. STEFAN OB STAINZ
15.00 UHR / ALTES KINO, 
LEIBNITZ
DER BERGGEIST VOM 
SCHÖCKL
Miniatur-Erzähl-Oper von Christoph 
Breidler und Susanne F. Wolf
In Zusammenarbeit mit der
Kunstuniversität Graz (KUG)
Eintritt frei

15.00 – 16.00 UHR / 
MALERSAAL
CINELLO
STERNENKLAR
Tickets unter Tel. 01 
505 6356
www.jeunesse.at

PREMIERE
19.30 – CA. 22.30 UHR
VENUS IN SEIDE
O P E R E T T E  von Robert Stolz
ML Marius Burkert
Feldhofer, Koziorowski, Kurta, Lopicic, 
Mischuretz, Oreščanin, Öllinger, 
Raimondi 
Premieren-Abonnement / € 8 bis € 89
19.00 Uhr EINFÜHRUNG

11.00 UHR / KLEINER SAAL IM 
KULTURHAUS, LIEZEN
15.00 UHR / WOFERLSTALL, 
BAD MITTERNDORF
DER BERGGEIST VOM 
SCHÖCKL
Miniatur-Erzähl-Oper von Christoph 
Breidler und Susanne F. Wolf
In Zusammenarbeit mit der
Kunstuniversität Graz (KUG)
Eintritt frei

11.00 – 12.15 UHR / 
STUDIOBÜHNE
VOR DER 
PREMIERE
BACH VARIA-
TIONS
€ 3

ZUM LETZTEN MAL
18.00 – 20.45 UHR
MACBETH
O P E R  von Giuseppe Verdi
In italienischer Sprache mit deutschen 
Übertiteln
ML Vassilis Christopoulos
Kaiser, Kim, Lerchenberger, Oh, 
Solunya, Zalasiński / € 5 bis € 72
17.30 Uhr EINFÜHRUNG

09.00 – 10.30 UHR / CAFÉ STOLZ
ERLEBNIS OPERNHAUS
Für Kindergartengruppen nach vorheriger Anmeldung unter operaktiv@oper-graz.com

14.30 – 14.45 UHR / CAFÉ STOLZ
ESPRESSOKONZERT
Für die Bestellung eines begleitenden 
Kaffees empfehlen wir, das Café 
Stolz schon vor Konzertbeginn zu 
besuchen.
Eintritt frei

19.30 – 22.30 UHR
VENUS IN SEIDE
O P E R E T T E  von Robert Stolz
ML Marius Burkert
Koller, Koziorowski, Kurta, Lopicic, Mischuretz, Oreščanin, 
Öllinger, Raimondi 
Mittwochs-Abonnement 1 / € 5 bis € 72
19.00 Uhr EINFÜHRUNG

KONZERTANTE PREMIERE
19.30 – 21.00 UHR
MARINKA
M U S I C A L von Emmerich Kálmán 
Deutsche Zwischentexte, englische Songs mit deutschen Übertiteln
ML Koen Schoots
Bording, Brauer, Brull, Koziorowski
Konzert-Abonnement / € 5 bis € 64
19.00 Uhr EINFÜHRUNG

19.00 – 20.00 UHR / 
BALLETTSAAL
OPEN STUDIO
RHYTHM IS A DANCER!
Neue Töne und Tanz
€ 8

19.30 – 21.15 UHR
DIE NACHTIGALL VON GORENJSKA
(GORENJSKI SLAVČEK)
O P E R von Anton Foerster
In slowenischer Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Marko Hribernik
Adam, Crnić, Feldhofer, Fournier, Haas, Jankowski, Kim, 
Oreščanin, Pichler, Solunya, Zelinka
Freitags-Abonnement 1 / € 7 bis € 78
19.00 Uhr EINFÜHRUNG

11.00 UHR / GESTÜT PIBER
15.00 UHR / ZENTRUM 
(FOYER), FELDBACH
DER BERGGEIST 
VOM SCHÖCKL
Miniatur-Erzähl-Oper von 
Christoph Breidler und Susanne 
F. Wolf / In Zusammenarbeit mit 
der Kunstuniversität Graz (KUG)
Eintritt frei

14.30 – 16.00 
UHR /
BALLETTSAAL
VON DEN 
PROFIS 
LERNEN
Tanzworkshop 
€ 15

19.30 – 22.30 UHR
CRAZY FOR YOU
M U S I C A L  von George Gershwin
In englischer und dt. Sprache mit dt. Übertiteln
ML Johannes Braun
Batinić, Bischoff, Doujenis, Hupka, Jähnig, 
Jung, Koller, Miller, Murke, Niedermair-Miller, 
Oh, Prenner, Ratej, Rothenpieler, Scherler, 
Viktorsson, Witzurke / € 8 bis € 89
19.00 Uhr EINFÜHRUNG

14.30 – 14.45 UHR / CAFÉ STOLZ
ESPRESSOKONZERT
Für die Bestellung eines begleitenden Kaffees empfehlen wir, das Café Stolz schon 
vor Konzertbeginn zu besuchen.
Eintritt frei
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NEXTRA
WORKSHOPTAG 
SCHULTHEATERTAGE - THEATER SELBER MACHEN!
In Kooperation mit der Oper Graz

NEXTRA
12.00 – 15.00 UHR
WERKSCHAU
SCHULTHEATERTAGE
THEATER SELBER MACHEN!
In Kooperation mit der Oper Graz

WIEDERAUFNAHME
10.30 UHR 
FAUST. DER TRAGÖDIE ERSTER TEIL 
von Johann Wolfgang von Goethe / Schauspiel mit Puppen
ab 14 Jahren
€ 23 / € 17 (erm.)

10.30 & 19.00 UHR 
FAUST. DER TRAGÖDIE ERSTER TEIL 
von Johann Wolfgang von Goethe / Schauspiel mit Puppen
ab 14 Jahren
€ 23 / € 17 (erm.)

10.30 UHR 
FAUST. DER TRAGÖDIE ERSTER TEIL 
von Johann Wolfgang von Goethe / Schauspiel mit Puppen
ab 14 Jahren
€ 23 / € 17 (erm.)

17.00 UHR UA
MIO, MEIN MIO
von Astrid Lindgren / in einer Bearbeitung von Friederike Karig
ab 8 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 & 17.00 UHR UA
MIO, MEIN MIO 
von Astrid Lindgren / in einer Bearbeitung von Friederike Karig
ab 8 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 UHR UA
MIO, MEIN MIO 
von Astrid Lindgren / in einer Bearbeitung von Friederike Karig
ab 8 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 & 17.00 UHR 
TIERE IM THEATER. DAS MUSICAL UNTER DEN KULISSEN
von Gertrud Pigor und Jan-Willem Fritsch / in einer Fassung für das Next Liberty
ab 6 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

17.00 UHR 
TIERE IM THEATER. DAS MUSICAL UNTER DEN KULISSEN
von Gertrud Pigor und Jan-Willem Fritsch / in einer Fassung für das Next Liberty
ab 6 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

20.15 UHR / ORPHEUM 
LORAINE JAMES, 
DJ KRUSH, HUDSON
MOHAWKE 
ELEVATE
€ 44

22.00 UHR / DOM IM BERG
ZLATA, KENJI ARAKI, IGLOOGHOST, 
SHERELLE, CCL & SIMO CELL | S.VERIN, 
HASSAN ABOU ALAM, ANIMISTIC 
BELIEFS, MAD MIRAN, BORT & 
SARMABOT
ELEVATE
€ 44

20.15 UHR / ORPHEUM 
OPTOKOPPLER, 
MAYA SHENFELD
& PEDRO MAIA, 
RYOJI IKEDA 
ELEVATE
€ 39

21.00 UHR / 
ORPHEUM EXTRA 
FLYSCH; 
MEMORIALS
ELEVATE
€ 39

22.00 UHR / DOM IM BERG 
LAIN IWAKURA, ZOE MC 
PHERSON, HELENA HAUFF, 
CEM & MCMLXXXV | MM., 
PROC FISCAL, AYA, 
IKONIKA, KODE9, HEAVEE, 
FRANJAZZCO
ELEVATE
€ 39

19.00 UHR / ORPHEUM EXTRA
FESTIVAL AUSKLANG: 
SEVENTEEN ELEVEN, ARPANIMAL ORCHESTRA
ELEVATE

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R
€ 20

15.00 & 16.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
KASPERL UND KASIMIR 
K A S P E R LT H E AT E R
€ 9,50

20.00 UHR / ORPHEUM EXTRA
LUX QUARTETT: MELFORD / 
STEPHENS / COLLEY / MILLER

20.00 UHR / ORPHEUM 
GUNKL 
K A B A R E T T
€ 34

20.00 UHR / ORPHEUM
ALFRED DORFER |
"UND…" DERNIÈRE 
K A B A R E T T
€ 29,70

20.00 UHR / ORPHEUM
THE SPIRIT OF 
FREDDIE MERCURY 
M U S I C A L
€ 45

15.30 UHR / ORPHEUM 
ANDERSWO 
TAG IM MÄRZ 
R E I S E V O T R Ä G E
€ 20

20.00 UHR / ORPHEUM EXTRA 
HUAT 
K O N Z E R T

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE 
IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R
€ 20

20.00 UHR / ORPHEUM
PIPPO POLLINA 
K O N Z E R T
€ 36

19.30 UHR / ORPHEUM 
GERY SEIDL 
K A B A R E T T
€ 34,70

19.30 UHR / ORPHEUM 
GERY SEIDL 
K A B A R E T T
€ 34,70

20.00 / ORPHEUM EXTRA 
HEAST! PRÄSENTIERT
PAUL PLUT
K O N Z E R T

19.30 UHR / ORPHEUM
MANUEL RUBEY & SIMON SCHWARZ 
K A B A R E T T
€ 34,70

20.00 UHR / ORPHEUM 
HANIA RANI 
K O N Z E R T
€ 39,90

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE 
IMPROVISIERTE 
SHOW 
I M P R O T H E AT E R
€ 20

15.00 & 16.30 UHR / 
ORPHEUM EXTRA 
KASPERL UND 
DER OSTERHASE 
K A S P E R LT H E AT E R
€ 9,50

20.00 UHR / ORPHEUM 
CHRISTOPH FRITZ 
K A B A R E T T
€ 24

20.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
HEAST! PRÄSENTIERT
ENDLESS WELLNESS | SUPPORT.TAUCHEN  
K O N Z E R T
€ 18

20.00 UHR / ORPHEUM EXTRA 
ANNA-SOPHIE 
K O N Z E R T
€ 26

20.00 UHR / ORPHEUM 
SATANSBRATAN 
K A B A R E T T
€ 36,40

11.00, 15.00 & 16.30 / ORPHEUM EXTRA 
KASPERL UND DER OSTERHASE 
K A S P E R LT H E AT E R
€ 9,50

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R
€ 20

19.30 UHR / ORPHEUM 
HUBERT VON GOISERN & LUNGAU BIG BAND 
K O N Z E R T

11.00, 15.00 & 16.30 / ORPHEUM EXTRA 
KASPERL UND DER OSTER-
HASE 
K A S P E R LT H E AT E R
€ 9,50

20.00 UHR / ORPHEUM 
TURBOBIER 
K O N Z E R T
€ 43,60

19.30 – 21.25 UHR
LEONCE & LENA - 
NOWHERE TO RUN
Lustspiel von Georg Büchner, 
Rebekka David und Ensemble
freier Verkauf € 7,50 bis € 61

PREMIERE
20.00 UHR 
»I AM FROM AUSTRIA« – EINE 
INNENPOLITISCHE ABRECHNUNG 
FOLGE 3: »HEIMAT BIST DU RECHTER SÖHNE«
vom Institut für Medien, Politik und Theater
€ 12 / € 8 (erm.)

19.30 UHR
DER NEBEL 
VON DYBERN
Drama von Maria Lazar
Samstag-Abo und freier Verkauf, 
€ 7,50 bis € 61
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon
Auf ein SALON-ACHTERL im 
Anschluss an die Vorstellung, 
Eintritt frei!

20.00 UHR UA
28 MILLIARDEN
von Paula Kläy und Guido 
Wertheimer in Kooperation mit 
dem Institut für Schauspiel der 
Kunstuniversität Graz
€ 20 / € 10 (erm.)

TANZTEE  
17.00 – 19.00 UHR / FOYER
DARF ICH BITTEN?
Tanztee mit der Tanzschule 
Eichler
Eintritt frei!

20.00 UHR 
»I AM FROM 
AUSTRIA« – EINE 
INNENPOLITISCHE 
ABRECHNUNG 
FOLGE 3: »HEIMAT BIST 
DU RECHTER SÖHNE«
vom Institut für Medien, Politik 
und Theater / € 12 / € 8 (erm.)

20.00 UHR 
»I AM FROM 
AUSTRIA« – EINE 
INNENPOLITISCHE 
ABRECHNUNG 
FOLGE 3: »HEIMAT BIST 
DU RECHTER SÖHNE«
vom Institut für Medien, Politik 
und Theater / € 12 / € 8 (erm.)

20.00 UHR 
»I AM FROM 
AUSTRIA« – EINE 
INNENPOLITISCHE 
ABRECHNUNG 
FOLGE 3: »HEIMAT BIST 
DU RECHTER SÖHNE«
vom Institut für Medien, Politik 
und Theater / € 12 / € 8 (erm.)

20.00 UHR UA
28 MILLIARDEN
von Paula Kläy und Guido 
Wertheimer in Kooperation mit 
dem Institut für Schauspiel der 
Kunstuniversität Graz
€ 20 / € 10 (erm.)

PREMIERE
19.30 UHR 
PRIMA FACIE
Ein Kreuzverhör von Suzie Miller
Premieren-Abo und freier Verkauf, 
€ 8,50 bis € 73
EINFÜHRUNG SPEZIAL mit 
Annemarie Siegl vom Gewalt-
schutzzentrum Steiermark, 
18.30 Uhr, Salon / im Anschluss 
öffentliche Premierenfeier!

19.00 – 23.00 UHR 
LANGE NACHT ZUM 
INTERNTIONALEN 
FRAUEN*TAG 2024
Performatives, Diskursives 
und Interaktives vom Bündnis 
0803 - powered by Women*s 
Action Forum
Eintritt frei!

17.00 – 18.30 UHR
VAMPIRFÜHRUNG
im und rund um das Schauspiel-
haus Graz, Treffpunkt: Paulustor
Anmeldung unter office@
kulturfuchs.at / € 15, Barzahlung 
vor Ort / max. 25 Personen

19.30 – 21.20 UHR
DER ZERRISSENE
Posse mit Gesang von 
Johann Nestroy mit Couplets 
von Ulrike Haidacher
freier Verkauf, € 7,50 bis € 61

BACKSTAGE 
11.00 – 13.00 UHR
BACKSTAGE-
FÜHRUNG
mit dem Technischen Direktor 
durch das Schauspielhaus
Treffpunkt: Foyer / € 5 / € 2,50 
(erm.) / Tickets nur im Vorver-
kauf erhältlich!

GASTSPIEL
09.00 – 10.30 UHR & 11.15 – 12.45 UHR / SCHAUSPIELHAUS
1984
George Orwell – dramatised by Paul Stebbings and Phil Smith
Ein Gastspiel von ADG Europe productions with TNT Theatre Britain / 
€ 5 bis € 40

19.30 UHR / SCHAUSPIELHAUS
PRIMA FACIE
Ein Kreuzverhör von Suzie Miller / Dienstag-Abo und freier Verkauf, 
€ 6,50 bis € 57 / EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

19.30 – 21.20 UHR
SCHWABGASSE 94
Eine Hommage an Werner 
Schwab
Mittwoch2-Abo, Schauclub 
und freier Verkauf, 
€ 6,50 bis 57
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, 
Salon

19.30 UHR
DER NEBEL 
VON DYBERN
Drama von Maria Lazar
Donnerstag-Abo und freier 
Verkauf, € 6,50 bis 57
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, 
Salon

19.30 UHR 
PRIMA FACIE
Ein Kreuzverhör von Suzie 
Miller
Freitag-Abo und freier 
Verkauf, € 7,50 bis € 61
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, 
Salon

ZUM LETZTEN MAL
19.30 - 21.15 ÖE
SONNE / LUFT
Elfriede Jelinek
in Kooperation mit dem 
steirischen herbst
in German with English surtitles
freier Verkauf, € 7,50 bis € 61
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

GASTSPIEL
20.00 – 21.30 UHR
REDE AN DEN 
KLEINEN MANN
Wilhelm Reich
Eine Arcadia-Produktion 
mit Kammerschauspieler 
Prof. Gerhard Balluch
€ 12 / € 8,50 (erm.)

20.00 - 21.20 UHR UA
DIE PARTY
EINE EINKREISUNG
von Ulrike Haidacher
€ 20 / € 10 (erm.)

19.30 UHR
DER NEBEL 
VON DYBERN
Drama von Maria Lazar
Mittwoch1-Abo und freier 
Verkauf, € 6,50 bis € 57
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

20.00 – 21.25 UHR
JUGEND OHNE 
GOTT
nach Ödön von Horváth
€ 20 / € 10 (erm.)

GASTSPIEL
19.30 – 21.30 UHR
F. ZAWREL – ERB-
BIOLOGISCH UND 
SOZIAL MINDER-
WERTIG
Dokumentarisches Figuren-
theater von Simon Meusburger 
und Nikolaus Habjan
€ 6,50 bis € 57
GASTSPIEL  10.30 – 12.30 UHR / SCHAUSPIELHAUS
F. ZAWREL – ERBBIOLOGISCH UND 
SOZIAL MINDERWERTIG Dokumentarisches Figuren-
theater von Simon Meusburger und Nikolaus Habjan / € 6,50 bis € 57

19.30 – 21.45 UHR / SCHAUSPIELHAUS
BÜHNENBESCHIMPFUNG (LIEBE ICH 
ES NICHT MEHR ODER LIEBE ICH ES ZU 
SEHR?) Sivan Ben Yishai / Freitag-Abo und freier Verkauf, € 7,50 
bis € 61 / EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

20.00 – 21.20 UHR / 
SCHAURAUM UA
DIE PARTY
EINE EINKREISUNG
Ulrike Haidacher
€ 20 / € 10 (erm.)

19.30 UHR 
PRIMA FACIE
Ein Kreuzverhör von Suzie Miller
Samstag-Abo und freier Verkauf, 
€ 7,50 bis € 61
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

11.00 – 13.00 UHR / SALON
OFFENER SALON
von und mit der Antidiskrimi-
nierungsstelle Steiermark
Eintritt frei!

20.00 UHR UA
28 MILLIARDEN
von Paula Kläy und Guido 
Wertheimer in Kooperation mit 
dem Institut für Schauspiel der 
Kunstuniversität Graz
€ 20 / € 10 (erm.)

SUPERTAG
19.30 – 21.20 UHR
SCHWABGASSE 94
Eine Hommage an 
Werner Schwab
freier Verkauf, € 6,50 bis 57

SUPERTAG & 
ZUM LETZTEN MAL 
19.30 – 21.45 UHR
BÜHNENBESCHIMP- 
FUNG (LIEBE ICH ES 
NICHT MEHR ODER 
LIEBE ICH ES ZU 
SEHR?)
Sivan Ben Yishai
freier Verkauf, € 6,50 bis € 57

20.00 - 21.20 UHR UA
DIE PARTY
EINE EINKREISUNG
von Ulrike Haidacher
€ 20 / € 10 (erm.)

20.00 UHR
DRAMA | TISCH
Eine Shared Reading-Reihe in 
Kooperation mit dem DRAMA 
FORUM Graz
mit Valentin Postlmayr
Eintritt frei!
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mittWoch, 13. märz
18.00 & 21.00 Ugo Dehaes: Simple Machines
18.00 & 21.00 Harold Hejazi: Adventures of Harriharri Ep. 3
20.00 Festivaleröffnung
22.00 Meta Morphosen – Ein Konzert mit Ovid

donnerStag, 14. märz
18.00 / 19.30 / 20.30 Theresa Reiwer: Decoding Bias
18.00 & 21.00 Ugo Dehaes: Simple Machines
18.00 & 21.00 Harold Hejazi: Adventures of Harriharri Ep. 3
19.30 Salonieren#digital / Akademie für Theater & Digitalität

freitag, 15. märz
18.00 / 19.30 / 20.30 Theresa Reiwer: Decoding Bias
18.00 / 21.30 A. Pfaffenberger K.I. - Kasperl interveniert
18.00 / 20.30 Gold Extra: Once Upon Unsteady Grounds
19.00 Total Refusal: Everyday Daylight
20.30 F. Wiesel: Der längste Weg / A long Walk

SamStag, 16. märz
14.00 The Club of What If: Spielenachmittag
18.00 / 19.30 / 20.30 Theresa Reiwer: Decoding Bias
18.00 / 20.30 Gold Extra: Once Upon Unsteady Grounds
18.30 F. Wiesel: Der längste Weg / A long Walk
22.00 Herbst / Leszek: soundscapes dj line

an allen tagen
15.00 – 20.00 stündlich, F. Wiesel: Flintridge 
18.00 – 22.00 Installationen, Games & Filme

ALLE INFOS & TICKETS: www.digithalia.at 

13. – 16. März

HIGHLIGHTS IM APRIL

ULRICH ELLISON

NEUSCHNEE | KLUB ROYAL 

THOMAS BREZINA

WIR STAATSKÜNSTLER 

TRICKY NIKI 

AUT OF ORDA

BIRGIT DENK TRIO

UNTERWEGS
4. BIS 8. MÄRZ 2024

PIPPI LANGSTRUMPF
von Astrid Lindgren

in der Übersetzung aus dem Schwedischen von Silke von Hacht
überarbeitet von Christian Schönfelder

ab 6 Jahren

„Er ist auf dem Weg, er, den du so lange gesucht hast. 
Er reist durch Tag und Nacht und er hält in der Hand das Zeichen, 

den goldenen Apfel.“

MIO, MEIN MIO 
VON ASTRID LINDGREN

URAUFFÜHRUNG AM 29.02.2024

„DER DOM MACHT DIE MUSIK“
Die brandneue exklusive Konzertreihe KLUB ROYAL im Dom im Berg schafft außergewöhnliche 

Livemomente in legendärer Klubatmosphäre aus Swing, Pop, Blues, Jazz und Klassik.

Mehr dazu auf www.spielstaetten.at

BLEIBEN SIE MIT UNSEREN 
NEWSLETTERN BESTENS 
INFORMIERT.
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OPER GRAZ
SCHAUSPIELHAUS GRAZ

NEXT LIBERTY
ORPHEUM GRAZ 

DOM IM BERG 
SCHLOSSBERGBÜHNE KASEMATTEN
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